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So möchte (d)ein Streichinstrument behandelt  
werden  
 

 Gehe mit mir, meinem Bogen und meinem Etui oder meiner Hülle bitte immer sehr 
sorgsam um, damit du viel Freude an uns hast. 

 Bitte spiele mich immer mit sauberen Händen. Ein Dreckspatz als Freund würde 
mich krank machen.  

 Suche für mich bei dir zu Hause einen sicheren Aufbewahrungsort, dann fühle ich 
mich sicher und geborgen.  

 Bitte stelle oder lege mich nicht direkt in die Sonne, sowie auch nicht direkt neben 
die Heizung. Lass mich im Sommer oder Winter bitte nicht länger im Auto liegen.  

 Temperaturschwankungen bereiten meinem Holz große Schwierigkeiten 

 Dafür mag ich im Winter gerne ausreichend Luftfeuchtigkeit in deinem Zimmer – 
sonst besteht die Gefahr, dass mein Holz kleine Risse bekommt. 

 Spanne den Bogen nur soweit, dass die Stange noch nach innen gebogen ist.  

 Kontrolliere bitte regelmäßig, ob mein Steg noch senkrecht steht. Besonders nach 
dem Stimmen sollte sich der Steg  nicht Richtung Schnecke biegen.  

 Beim Transport mit dem Fahrrad trage mich bitte auf dem Rücken. Alles andere wä-
re für mich zu gefährlich.  

 Bitte putze nach dem Spielen das Kolophonium mit einem Tuch von meinem Holz 
und den Saiten. Dann klappt es beim nächsten Üben viel besser und ich bleibe 
hübsch.  

 Bei entstandenen Schäden informiere bitte gleich die Musikschule Kornwestheim, 
Tel: 07154/202-6221, dort weiß man, wie man mir am besten helfen kann.  

 

 

Ich freue mich, dass du mich als deinen neuen Freund ausgewählt hast und mich spielen 
möchtest! Wenn du meine Pflegewünsche beachtest, werden wir viel Freude miteinander 
haben.  

Vielen Dank!  


